
Die »Historische Kommission für Thüringen« veranstaltet 
gemeinsam mit dem »Verein für Thüringische Geschichte« 
und der »Forschungsstelle für Neuere Regionalgeschichte 
Thüringens an der FSU Jena« am Sonnabend, dem 
19. September 2026, den 33. Tag der Thüringischen 
Landesgeschichte. Tagungsort ist Schloss Bertholdsburg in 
Schleusingen. 

Wir laden die thüringischen Geschichtsvereine und ihre 
Mitglieder sowie Archivare, Bibliothekare, Museologen, 
Ortschronisten, Heimatforscher und alle, die sich für die 
thüringische Geschichte interessieren, herzlich ein. 

Der Tag der Thüringischen Landesgeschichte soll neben 
wissenschaftlichen Vorträgen vor allem dem Fachgespräch un-
ter den Teilnehmern dienen. Für den Informationsaustausch 
und die Vorstellung von Vereinsaktivitäten ist insbesondere 
die Pause zwischen den Vormittags- und Nachmittagsveran-
staltungen vorgesehen. 

Die Geschichtsvereine und Arbeitsgruppen sind eingeladen, 
ihre Veröffentlichungen auf Büchertischen vorzustellen. Wir 
bitten die Vereinsvorstände, ihren Platzbedarf zusammen mit 
der Anmeldung mitzuteilen.

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 14. September 2026 
bevorzugt per E-Mail an historische.kommission@uni-jena.de 
oder mittels der beiliegenden Karte an die Geschäftsstelle 
der Historischen Kommission für Thüringen.

Tagungsort:
NaturHistorisches Museum 

Schloss Bertholdsburg 
Burgstraße 6

98553 Schleusingen

Historische Kommission für Thüringen
Vorsitzender:
Prof. Dr. Werner Greiling 		             Tel.: 03641 944436
Geschäftsstelle: 			              Fax: 03641 944432
Historisches Institut der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena
Fürstengraben 13
07743 Jena

19. September 2026

Schleusingen
In Kooperation mit dem 

NaturHistorischen Museum Schleusingen
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33. Tag der Thüringischen 
Landesgeschichte

Einladung

Residenzen – 
Landschaft – Raum?
Die Region Thüringen vom

16. bis zum Beginn des 
20. Jahrhunderts

Wir danken dem Thüringer Ministerium für  
Bildung, Wissenschaft und Kultur für die  

Unterstützung der Veranstaltung.



llllllllllllllllllllllll

Programm

9.30 Uhr

Begrüßung und Eröffnung

Prof. Dr. Werner Greiling
Vorsitzender der Historischen Kommission für Thüringen

Grußworte

Stefan Gruhner (angefragt)
Chef der Thüringer Staatskanzlei

Alexander Brodführer
Bürgermeister der Stadt Schleusingen

10.00 Uhr

Plenarvortrag

Dr. Heiko Laß (München)
Residenzen und Räume in der Region Thüringen vom 

16. bis zum frühen 20. Jahrhundert

10.45 Uhr

Sitzung der Arbeitsgruppen I
Ia – Dynastien und Recht

Moderation: PD Dr. Marko Kreutzmann (Jena)
Dr. Ute Essegern (Dresden): Zur Sichtbarkeit weiblicher  
Herrschaft im 15. und 16. Jahrhundert im Blickwinkel der ar-
chivischen Überlieferung

Anna Sophie Hellmut (Jena): Ernestinische Dynastinnen als 
monarchische Akteurinnen in Europa 1800–1870

Diskussion

Ib – Kulturelle Vielfalt und Austausch.  
Die Potenziale von Museen, Bibliotheken  

und Archiven
Offene Podiumsdiskussion mit 

Dr. Kai Lehmann (Schmalkalden), Dr. Andreas Klinger 
(Jena) und Dr. Katja Deinhardt (Weimar)

12.00 Uhr

Sitzung der Arbeitsgruppen II

IIa – Politische Kultur und Föderalismus
Moderation: Prof. Dr. Werner Greiling (Jena)

Dr. Johannes Mötsch (Meiningen): Die Geschichtsvereine 
im Südwesten Thüringens

Dr. Frank Boblenz (Sömmerda): „Die vor- und früh
geschichtlichen Altertümer Thüringens“. Ein Gemeinschafts
projekt thüringischer Geschichtsvereine?!

Diskussion

IIb – Ökonomie und Finanzen 
Moderation: Prof. Dr. Uwe Schirmer (Jena)

Alwine Glanz (Hildburghausen): Eine Geschichte mit Höhen 
und Tiefen: Der Fürstenhof in Hildburghausen (1684–1826) 
und seine wirtschaftliche Bedeutung für die Stadt Hildburghausen

Holger Kürbis (Gotha): Subvention und Monopol oder die 
Wirtschaft im Fürstenstaat. Das Beispiel der Tuchmanufakturen 
im Herzogtum Sachsen-Gotha-Altenburg im 17. und 18. Jahr-
hundert

Diskussion

13.00 Uhr 

Mittagspause (mit Imbiss)

14.00 Uhr

Sitzung der Arbeitsgruppen III

IIIa – Bildung und Wissenschaft
Moderation: PD Dr. Stefan Gerber (Jena)

Keynote von
Prof. Dr. Matthias Asche (Potsdam): Residenz und Bildung

Kommentar und Diskussion mit 
Dr. Marcus Meumann (Gotha) und  

Dr. Christian Hain (Weimar)

Abbildung Innenseite: Schloss Bertholdsburg, Foto: NaturHistorisches Museum Schleusingen

IIIb – Religion und Konfession  
Moderation: Prof. Dr. Joachim Bauer (Jena)

Prof. Dr. Stefan Michel (Dresden): Jenseits der Residenz. 
Konfessionelle Vielfalt und Verflechtung in der thüringischen 
Überlieferungslandschaft

Dr. Hannelore Schneider (Meiningen): Der Reichtum 
kirchengeschichtlicher Quellen in der Thüringer Archivland-
schaft und seine künftige Entwicklung – einige Gedanken

Diskussion

15.15 Uhr

Bericht aus den Arbeitsgruppen
und

resümierende Statements

PD Dr. Astrid Ackermann (Erfurt) und  
Prof. Dr. Helmut-Eberhard Paulus (Burglengenfeld)

16.00 Uhr

Abschlussdiskussion

ca. 16.30 Uhr

Veranstaltungsende

Aktuelle Informationen finden Sie unter:

www.vthg.de

oder

www.historische-kommission-fuer-thueringen.de


